
Wasserquintett-Projekt: Wanderparkplatz / Reisegarten in Oberröttenscheid 
 

Im Rahmen der Gestaltung des Vorfeldes der Staumauer der Neyetalsperre in Form ei-
nes „Landschaftsparks“ war auch ein Parkplatz für Wanderer und Besucher am Forst-
haus der Neyetalsperre angedacht gewesen. Diese Maßnahme ist aber so nicht umsetz-
bar, da sie einen nachhaltigen Eingriff in die Landschaft darstellt. Unabhängig davon wird 
der Eigentümer keine Flächen für einen solchen Parkplatz bereitstellen. 

 
Es  ist daher kein Ziel mehr, die Besucher mit dem Auto unmittelbar bis an die Staumau-
er heranzuführen. Die Anordnung eines Parkplatzes an dieser Stelle hätte auch die Kon-
sequenz, dass erheblicher Verkehr auf einem untergeordneten und in geringer Breite be-
festigtem Wirtschaftsweg erzeugt würde. Dieser asphaltierte Weg dient heute nur dem 
Anliegerverkehr zum Forsthaus und ist nicht in der Lage Besucherverkehr aufzunehmen. 
Begegnungsverkehr kann auf diesem Weg so gut wie überhaupt nicht stattfinden.  

 
Unter den vorgenannten Rahmenbedingungen wird seitens der Stadt Wipperfürth keine 
Überlegung mehr angestellt, einen Parkplatzbereich am Forsthaus der Neyetalsperre zu 
schaffen. Vielmehr ist es jetzt das Ziel, im Rahmen der Umsetzung des Talsperrenrund-
weges und in Anlehnung des Parkplatzes zur Lenkung der Besucher der Neyetalsperre 
einen Wanderparkplatz / Reisegarten in dem Weiler Oberröttenscheid oberhalb der Ney-
etalsperre umzusetzen. 

 
Dies macht  Sinn, da  Oberröttenscheid  an der Kreisstraße K 13 liegt, die Wipperfürth 
mit Halver und Radevormwald verbindet. Von Oberröttenscheid kann man über den as-
phaltierten Weg gut zu Fuß zur Staumauer der Neyetalsperre laufen. Dem Besucher bie-
tet sich neuerdings ein Fernblick auf den Staumauerbereich, da Kyrill eine Fläche freige-
stellt hat, die bisher eine Sichtbeziehung verhinderte. 

 
Die Stadt Wipperfürth arbeitet auch seit geraumer Zeit daran, den Reitverein aus der In-
nenstadt hierher zu verlagern, da die Standort- und Rahmenbedingungen optimal sind 
und der Verein am alten Standort kein Entwicklungspotential mehr besitzt. Daneben ist 
es das Ziel, von Oberröttenscheid eine Wegeverbindung durch das westlich gelegene Tal 
zum Staudamm an der Bevertalsperre herzustellen. Mit dieser Wegeverbindung zwi-
schen den beiden Staubereichen werden auf kürzester Strecke die beiden technischen 
Bauwerke erlebbar. Insofern ist die Lage des Wanderparkplatzes / Reisegartens ideal, da 
sich auch hier eine Gastronomie befindet, die zwangsläufig Besucher anzieht. Von hier 
aus kann der Wanderer bzw. Besucher starten, um entweder die Neye- oder Bever-
talsperre zu besuchen. Diese Wegeverbindung zwischen den Talsperren Neye und Be-
ver über Oberröttenscheid ist eine weitere Ergänzung des Talsperrenrundweges, der ein 
Baustein im Projekt: Wasserquintett darstellt. Er ist ein sinnvoller Netzschluss, der auf 
kürzestem Weg eine Verbindung der beiden Talsperren herstellt und in dessen Mitte der 
Wanderparkplatzbereich liegt. 

 
Der Wanderparkplatzbereich wird mit einer wassergebundenen Tragdeckenschicht her-
gestellt. Die Anbindung an die Kreisstraße K 13 erfolgt in Pflaster. Insgesamt werden ü-
ber 50 Stellplätze angeboten werden können. Die gesamte Anlage wird mit einer He-
cken- und Gehölzbepflanzung eingegrünt. Solitärbäume gliedern den Aufstellbereich für 
die Autos. 
 
Die Stadt räumt sich durch eine Option  die Schaffung einer weiteren Stellplatzfläche ein. 
Denn sollte in Zukunft ein zusätzlicher Bedarf an Stellplätzen entstehen, dann könnte die 
Stadt auf diese Optionsfläche zurückgreifen. 
 
Grundsätzlich bietet es sich an, den Wanderparkplatzbereich Oberröttenscheid auf 
Grund seiner exponierten Lage und Bedeutung als Verbindungsglied im Talsperrenrund-
weg als Reisegarten zu qualifizieren, d. h. mit entsprechenden Informationen auch aus-
zustatten.   
 



Mit dem Grundstückseigentümer steht die Stadt zum Erwerb der Wanderparkplatzfläche 
in Verhandlung. Der Grundstückskaufvertrag wird zur Zeit vorbereitet. Die Baumaßnah-
me soll noch in diesem Jahr fertig gestellt werden. 
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